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Amtliches

iU 'CK . - Matt
für den

Unterlahn-Kreis.
M,fe«  glatt M dir KrdiMtmtzrnsm de« LardratsMes«nd des KrrvMWM

9 «Salicke KeUasrr«r Dierrr und Gmsrr Dritung
Preise der Anzeigen:

Die einspaltige Zeile oder deren Raum 30 Pfg ->
ReNamezeile SO P ' g.

Ausgabestellen:
In Diez : Rosenstraße 36.

In Bad Em «: RömerstrctzeSV.

Druck und Verlag von H. Chr. Sommer,
Diez und Bad Ems.

Berantw. s. d. Scbristl Paul Lange.

Nr . 10« Dtez, W'v«r«g ve« <9. Mai 1910 59 Anhrgang

Am  16 . Mai verschied nach langem Leiden im Alter von 73 Jahren

das langjährige Mitglied des Kreistages und des Kreisausschusses

in Kördorf.

Verschiedenen verliert der Kreis einen langjähn
Kraft stets mit freudiger Hingabe in

In dem

Mitarbeiter, der seine ganze

des Kreises gestellt hat.

Wir werden ihm ein dauerndes , ehrenvolles Andenken bewahren

Kreistag und der Kreisausschuss
des Unterlahnkreises.

Thon,
Land rat.
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tiSputNiq>s Fran<jaise
Administration des Territoires

Allemands Occup6s
Cercle d’Unterlahn

(Hesse-Nassau).
Bekanntmachung.

Gemäß den Bestimmungen der Verordnung über die
Rückgabe der aus Belgien und Frankreich entkernten Ma¬
schinen S . 349 vom 28. März 1919 (Reichs -Gesetzblatt Jahr¬
gang 1919 Nr . 70 ) und der öffentlichen Bekanntmachung,
betreffend die Rückgabe in Belgien und Frankreich beschlag¬
nahmter und fortgenommener Maschinen , Maschinenteile,
industrieller oder landwirtscbaftlicher Betriebsgerät - , Zu¬
behörteile jeder Art , sowie allgemein industrieller oder land¬
wirtschaftlicher Gegenstände aller Art , waren verpflichtet:

4. Jedermann , der am 31. Januar 1919 Eigentümer,
Besitzer oder Gewahrsaminhaber von Gegenstäuveno
obengenannter Art war;

2. Jedermann, der zu irgend einem Zeitpunkt Besitzer
dieser Gegenstände war und dieselben aus irgend einem
Grunde zerstört oder unbrauchbar gemacht hat,

darüber sofort oder spätestens vor dem 30. April Meldung
bei der Reichs -Entschädigungskommission , Maschinenabtei-
lung , Berlin W. 10, Biktoriastraße 34, zu erstatten.

Die aus dem besetzten Gebiet stammenden Meldungen
und zu richten : „Service de la Restitution Industrielle
„Für Reichsentschädigungskommission Berlin ".

Nachdem eine Reihe von Besitzern derartiger Gegen¬
stände ibre Meldung noch nicht abgegeben haben, wird deren
Aufmerksamkeit nachdrücklich auf die schweren gesetzlichen
Strafen aelenkt, die in den 8—10 obengenannter Verordnung
vorgesehen sind und welche rücksichtslos angewandt werden
müssen, im Falle vorsätzlich oder fahrlässig veramaßter
Strafverfolgungen.

Diez,  den 25. April 1919. - t , . . a
T>v (sj,et der Milirarverwaltung des l1nterlahnkrei,es.

_ Ch atras,  M ajo r._

Repüb üque Fr anchise.
Administration des Territoires

Allemands Occupes.
Cercle dTJnterlahn
(Hesse-Nassau) .

Bekanntmachung.
Das Versehen der roten Personalausweise mit einem be¬

sonderen Stempel , der sie zum Verkehr im gesamten Bereich
der alliierten Armeen gültig macht, geschieht für den ganzen
Unterlahnkreis auf dem Kreispaßamt zu Diez täglich zwi¬
schen 10 und 11 Uhr.

"tim diesen Stempel zu erhalten , ist ein schristlicaev b e
such, mit dem Gutachten des Bürgermeisters der Gemeinde
versehen, an die Militärverwaltung zu Diez — Paßamt -
einzureichen . , .

Die Zivilbevölkerung des Kreises wird darauf aufmerk
sam gemacht, daß rote Karten , die auf der Rückseite einen
nickt vom Kreispaßamt zu Diez aufgedrückten « tempcl
tragen , nicht zum Verkehr im gesamten Bereich der aliucr
£en  Armeen berechtigen und daß Zuwiderhandelnde Gefahr
laufen , gerichtlich belangt zu werden.

Diez,  den 17. Mai 1919 . . . .
Chef der MilitäVerwaltung des Unterlahnkrtt,es.

Chatras.  Major.

3 .4 JU. TI . 40-70. •£ >11 * , t>ev\ V2. sSlcü TOTO.
SJetftnwttnftAutifl.

Ter Landwirt Heinrich Philipp Grmmer in Herold Ist
rum Bürgermeister dieser Gemeinde auf die gesetzmagige acht¬
jährige Amtsdauer , beginnend mit dem 12 . Mai 1919, ge¬
wählt und von mir bestätigt worden.

Der Landrat.
Thon.

» * •

Gesehen und genehmigt.
Ter Chef der Militärverwaltung des tlnterlahnkreife».

Chatras,  Major.

J .-Nr . II. 4725. Diez,  den 14. Mai 1919.
Bekanntmachung.

Ter Zimmermann Wilhelm Hanewald in Rettert iit zum
Bürgermeister dieser Gemeinde auf die gesetzmäßig? acht¬
jährige Amtsdauer , beginnend mit dem 12. Mar 1919 . ge¬
wählt und von mir bestätigt worden.

Der Laudrat.
(gez.) Thon

* * •

Gesehen und genehmigt : „ A , , . .. ,
>t  Chef der Militärverwaltung des llnterlahnkrrties

Chatras,  Major.

MchtamtNch « « «8
An die Landwirte.

Berlin,'  14 . Mai . Die Deutschnationale Fraktion in
der preußischen Landesversammlung h -t einen Aufruf  an
die landwirtschaftliche Bevölkerung beichlosstn worin es heiß .

t^ Das deutsche Volk ist vor eine Entscheidung gestellt wie
bish r noch kein Volk in der Weltgeschichte Untere Feinde
wollen uns Fri densbedingungen aufzwmgen , die das ende
Deuschlands.  uniern Untergang , bedeuten wurden . Rur
wenige Monate . rennen uns von der neuen Ernte Wnc
können für diese Zeit die Ernährung selbst  s ' chern,
wenn Opscrwilli -.k i: der landwimchas 'ltchen kreise daS
äußerste he gibt, wenn zugleich alle Volksgenossen zuwmme -
üchen und das Gebot der stunde an rkennen. die Pflicht
zur Arbeit.  Wir richte» deshalb an alle Kreise der Land¬
wirtschaft die dringende und herzliche Bitte : 1. schrankt
euern eigenen Lebensbedarf  noch mehr, als bisher̂ schon
geschehen ist. aufs äußerste ein;  2 . gebt alle lre,werdenden
Liben- miitel zu mäßig n Preisen an dre Gemeinde ,
8 b stellt eure Aecker restlos und so gut wie . moglick,,
4 ! nehmt Stadtkind r bei euch mF. Von dm Reichs - und
Staatsbehörden erwarlen wr-, daß stê du ch weitest-s Em-
aeamkommen, von den Arbeitern in Stadt und Land, daß
stê durch Mitarbeit iür das gemeinsame Ziel die vaterländischen
Bestrebungen der Landwirtschaft unterstützen werom.

Die Berfü «ung über den kaiserlichen Besitz.
m - rlin  13 . Mai . Wie heute im Finanzministerium

mit geteilt wurde , ist eine Kommission  eingesetzt worden,
die endgültig die näheren Verträge und Bestimmungen über
den dem Kaiser und den Prinzen sowie ihren Fmnck.en ge-
bürenden Besitz ausarbeiten soll . Dre Leitung und d.r ^ or-
fu  liegt in den Händen eines Ministerialdirektors vom
Reichsjustizamt . Endgültige Verfügungen find von d?r Kom¬
mission noch nicht getroffen worden , da ,« ^ « c tfre Be¬
schlüsse erst der Nationalversammlung unterbreit . t . d' . rbre
Genehmigung dazu erteilen muß . Man beabsichtigt . 6u
Schlösser ' soweit ihr Kunstwert nicht eine solche Verwendung
verbietet zur Unterbringung von Behörden,
L a z a r e tten  sowie auch rür W o h n » n n c n zu verwen¬
den ' T'ie in der Wilhelmstraße in Berlin gelegenen Sch -öger
ft7d bereits an das R e i chs a m t d e s I n n e r n vermietet
worden.
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